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LANDESLIGA 
Ein wahres Gemetzel verpricht die Schlußrunde in der steirischen Landesliga zu werden. 
Zumindest 6 Vereine sind noch im Kampf um die verbleibenden 3 Abstiegsplätze verstrickt, 
neben dem Fixabsteiger Schachfreunde Graz. Möglich gemacht hat diese Spannung 
Gleisdorf, das mit der letzten Reserve in Pinggau/Friedberg antrat, aber einen sensationellen 
5½:2½ Sieg schaffte. Im Duell der Spitzenreiter trennten sich Styria und Leoben nach Kampf 
mit 4:4. 
10. Runde: Schachfreunde – Trofaiach/Niklasdorf 2½:5½, Straßenbahn – Leibnitz 3:5, 
Gamlitz – Liezen 3½:4½, Krieglach – Hartberg 3½:4½, Pinggau/Friedberg – Gleisdorf 
2½½:5½, Styria – Leoben 4:4. 
Tabelle: 1. Leoben 52, 2. Styria 47½, 3. Leibnitz 44, 4. Hartberg 42, 5. Straßenbahn 40, 6. 
Liezen/Admont 39, 7. SV Union Gamlitz 38, 8./9. Pinggau/Friedberg und SG Raika 
Trofaiach/Niklasdorf 37½, 10. TUS Krieglach 37, 11. SPK Gleisdorf 36, 12. Schachfreunde 
29,5. 
 
 
KREIS GRAZ 
Beendet ist die Meisterschaft 2001/2002 im Kreis Graz. In der Stadtliga sicherte sich Austria 
Graz mit einem 4:4 gegen Straßenbahn mit 9 Siegen und 2 Unentschieden den Meistertitel. 
Fast hätte Lieboch/Schönau die Austrianer noch überholen können. Gratkorn wurde mit 
6½:1½ niedergekämpft, am Ende fehlte nur ein Punkt, was allerdings niemanden schmerzen 
wird. Da die Austria von der Staatsliga-B Süd in die Landesliga kommt, heißt der Aufsteiger 
Lieboch/Schönau. Absteigen muß die Grazer Wechselseitige,der in dieser Saison nicht 
einmal ein Detailerfog vergönnt war. Alle 11 Begegnungen gingen verloren. 
11. Runde: Postsportverein – Semriach 4½:3½, Schachgesellschaft – Schachfreunde 4:4, 
AE Waagner Biro – HSV 4:4, Lieboch Schönau – Gratkorn 6½:1½, Grazer Wechselseitige – 
Styria 1½:6½, Austria – Straßenbahn 4:4. 
Endstand: 1. Austria Graz 56½, 2. Lieboch/Schönau 56, 3. Styria 55, 4. Straßenbahn 52, 5. 
Postsportverein 47, 6. Semriach 45½, 7. Schachgesellschaft 45, 8. Gratkorn 42½, 9. HSV 
Graz 38½, 10. AE Waagner Biro Graz 35½, 11. Schachfreunde Graz 31, 12. Grazer 
Wechselseitige 22½. 
 
1. Klasse Graz: Meister ist Styria. Aufsteiger Grazer Uhrturm. Absteigen muß Semriach. 
2. Klasse Graz: Meister und Aufsteiger ist Austria Graz. Absteigen muß GKB-Url. 
3. Klasse Graz: Meister und Aufsteiger ist Gratkorn. 
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